






























Station 2a

EBE. Balsamo GmBH



Den ersten Theil in einem gottgeweihten
              Hause suchet,
Dorten, wo die weiße Taube über
              allen schwebet
Und für den Menschen ihre sieben
              Gaben ausgießet

Vermächisz
des

Alessandro Grafen Cagliostro

weitgereister Medicus, Occulst und Alchemist,
Magus aller geheimen Künste,

gegeben zu Neuburgh an der Thonau,
Anno Domini MDCCXCV.Anno Domini MDCCXCV. 

Den Anfang zu diesem groszen Geheimnisz will ich machen
im Namen des allsehenden Auges, durch seine Kra und Licht
gefunden den Lapis philosophorum, den Stein der Weisen.
Verborgen in dieser Stadt an vier Plätzen ist dieses mein
geheimes Wissen, bis dasz die Menschheit seiner würdig ist.
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Station 2b



Wie der zweyte Theil meiner Formel kommet hervor,
Verrät Euch des Pfalzgrafen Schild am Unt’ren Tho.
Die richt’ge Anort nennt Euch der Ziffern zwei,
die dazu passenden Steine geben den Eintritt ei.

Der Fingerzeig am Firmament
Weist Euch den Weg zum Fundament:
Nicht auf emden RAT sollt Ihr vertrauen,
Sondern auf Euer eig’nes WISSEN bauen
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Wenn ihr habt den rechten Weg
        gefunden
suchet dort folgend Ding
        unumwunden:

Das da spricht: “Der Treppen seh’ ich zwei,
Der Ort, zu dem sie führen, ist dennoch einerlei.”
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